
Wann findet „ELMO“ statt? 
 
Die Hausbesuche und Gruppentreffen 
finden ab Oktober 2011 über einen 
Zeitraum von ca. 12 Monaten statt 
(Ferienzeiten ausgenommen). Ein 
späterer Einstieg ist möglich. 

Die Termine für die Hausbesuche werden 
individuell mit den Familien 
abgesprochen, ebenso werden die 
Gruppentermine an die Möglichkeiten der 
Teilnehmenden angepasst.  

 

 

ELMO wird durch den Magistrat der 
Stadt Offenbach gefördert und geht 
aus dem „Netzwerk Elternschule“ 
hervor, einem Zusammenschluss von 
Trägern, die Bildungs- und 
Beratungsangebote für Familien 
initiieren und umsetzen. 
 

 

 

Sie haben Fragen zum 
Projekt „Eltern lernen 
mit in Offenbach“ oder 
möchten uns gerne als 
freie Mitarbeiterin 
unterstützen? 

 
Wir freuen uns auf 
Ihren Anruf! 
 

Kontakt (nach regionaler  
Aufg l iederung der Tei lpro jekte )  
 

Südöstliche Innenstadt und Tempelsee 
Deutsches Rotes Kreuz 
Kreisverband Offenbach e. V. 
Spessartring 24 
63071 Offenbach 
Tel. 069 - 85 00 5 – 0 Fax. 069 - 85 00 5 - 221 
E-Mail: nicole.gebhardt@drk-of.de 
www.drk-of.de 
Ansprechpartnerin 
Frau Gebhardt 
Telefon: 069 – 85 00 5 233 
 
 

Südliche Innenstadt und Lauterborngebiet: 
Internationaler Bund e.V., Verbund Hessen    
Bildungszentrum Offenbach 
Rowentastraße 9 
63071 Offenbach 
Telefon: 069 - 800791-0 Fax: 069 - 800791-169 
E-Mail: bz-offenbach@internationaler-bund.de 
www.internationaler-bund.de 
Ansprechpartnerin 
Frau Blessing 
Telefon: 069 - 80904894 Fax: 069 - 80904918 
 
 
Innenstadt: 
Verein für Kultur und Bildung e. V. - Kubi 
Bleichstraße 16 
63065 Offenbach 
Telefon: 069 – 93996540 Fax: 069 - 93996542 
E-Mail: burghardt@kubi.info 
www.kubi.info 
Ansprechpartnerin 
Frau Burghardt 
Telefon: 069 – 93996540 
 

ELMO… 
Eltern lernen mit 
in Offenbach  
Ein Programm für Familien mit 
Vorschulkindern aus allen Kulturen 
 
 

 

Ein Gemeinschaftsprojekt von: 

                

                

 

 

Finanziert durch Mittel der Stadt 
Offenbach am Main – Magistrat  
der Stadt Offenbach am Main 
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Mit Blick auf die alters- und 
entwicklungsspezifischen Bedürfnisse der 
Kinder steht die Stärkung der 
Elternkompetenz im Mittelpunkt des 
Projektes.  
 
Eltern werden in ihrer Rolle als Erziehende 
ermutigt, die sozialen, motorischen und 
sprachlichen Fähigkeiten ihrer Kinder 
frühzeitig und gezielt zu fördern und damit die 
Bildungschancen ihres Kindes zu erhöhen. 
 
Die Betrachtung von unterschiedlichen 
kulturspezifischen Vorstellungen von Kindheit 
und Erziehung gehören dabei zum 
grundlegenden Projektansatz, der 
insbesondere die Integration von Familien 
aus verschiedenen Kulturen unterstützen will. 
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Unsere qualifizierten Projektmitarbeiterinnen 
gehen wöchentlich für ca. 45 Minuten zu den 
Familien nach Hause, um Anregungen und 
Beispiele zu geben, wie Eltern im 
Alltagskontext aktiv die Entwicklung ihrer 
Kinder unterstützen zu können.  
Dabei werden Spiel- und Lernmaterialien 
erprobt und Beispiele für entwicklungs-
fördernde Kommunikations- und Sprach-
spiele gegeben.  
 
Neben der Anleitung ist die regelmäßige 
Reflexion, die individuelle Beratung und der 
Austausch über Erziehungsfragen ein fester 
Bestandteil des Besuchsprogramms. 
 
Ergänzend zu den individuellen 
Hausbesuchen werden Gruppentreffen nach 
dem Programm „Griffbereit“ im Stadtteil 
durchgeführt. Hier werden Erfahrungen 
ausgetauscht, Themen der Erziehung vertieft 
und der soziale Kontakt zwischen den Eltern 
gefördert.  
 
Die Eltern finden Unterstützung und 
Entlastung für den Alltag und informieren sich 
im Austausch mit anderen Eltern und den 
Gruppenleiterinnen über aktuelle Themen 
rund um Kind und Elternschaft. 
 
Die Kinder entwickeln in diesen festen 
Gruppen erste Beziehungen zu Gleichaltrigen 
und erweitern ihre Spiel- und 
Bewegungsräume. 
 

 
 
Ziel ist dabei auch, die Erweiterung und 
Nutzung des sozialen Netzwerks rund um die 
Familie anzuregen und die Bereitschaft zum 
interkulturellen Austausch zu fördern. 
 
Ergänzende Angebote, z. B. Elternkompe-
tenztrainings, Freizeitpädagogische Ange-
bote für die ganze Familie, Erste-Hilfe am 
Kind und vieles mehr runden das Programm 
ab.  

 

 

 

Wer kann mitmachen? 

ELMO richtet sich an Familien mit Kindern im 
Alter von 2 bis 5 Jahren.  

Die Teilnahme ist unabhängig davon, ob das 
Kind bereits eine Kita besucht. 

Die teilnehmenden Familien sollen die 
Bereitschaft mitbringen, über einen Zeitraum 
von mindestens einem Jahr am Programm 
teilzunehmen.  

Im Vorfeld der Anmeldung führen wir mit den 
Eltern ausführliche Informationsgespräche, 
um alle Fragen rund um die Teilnahme zu 
klären. 

Eltern bekommen 
Anregungen für den 
Umgang mit ihrem Kind / 
ihren Kindern für Ihren 
Alltag zu Hause. 
 

Wichtig ist für uns die 
gemeinsame Aktivität von 
Eltern und Kindern. 


